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Rolandseck, 24.10.2011
Pressemitteilung

Fünfter Kunstsalon Remagen mit dem Arp Museum Bahnhof Rolandseck 
28. bis 30. Oktober 2011, 11 bis 18 Uhr 

Jung und kreativ, so präsentiert sich das Arp Museum Bahnhof Rolandseck auf dem 5. Remagener Kunstsalon, der am Wochenende vom 28. bis 30. Oktober stattfindet. Das Museum bietet auf dem Kunstsalon ein vielfältiges und spannendes Programm für Jugendliche und junge Erwachsene.

Extra aus Berlin kommt der Rapper und Graffitikünstler Gris, der für das Arp Museum einen Comic- und einen Graffitizeichenkurs anbieten wird. An ein etwas jüngeres Publikum bis zwölf Jahre richtet sich der Zeichenkurs „Freies Zeichen“ mit der angesehenen Künstlerin Franca Perschen.

In einer kleinen Ausstellung präsentiert der Dada-Club der Realschule Plus Remagen seine Ergebnisse. Auch dieses Projekt entstammt der Zusammenarbeit mit der pädagogischen Werkstatt des Arp Museums Bahnhof Rolandseck.

Ein Highlight wird die Aufführung des Dada-Musicals vom Haus der offenen Tür in Sinzig. Hier zeigen musikalisch und tänzerisch talentierte Jugendliche mit Hilfe von Dada Ausdrucksmethoden, was die typischen Probleme von Heranwachsenden sind. Indie-Funkrock wird es zudem mit der Band Murphy's Law geben.

Veranstaltungsort ist das ehemalige Jugendheim in der Kirchstraße 5 in Remagen.

Anmeldungen und Infos unter Tel. 022 28/94 25-63 oder E-Mail: fuehrungen@arpmuseum.org


Programm: 

28. bis 30. Oktober 2011 
Ausstellung des Dada-Club der Realschule Plus in Remagen 

29. Oktober 2011 

11 bis 16 Uhr, Comiczeichenkurs mit Rapper Gris (12 bis 19 Jahre) 
11 bis 16 Uhr, »Freies Zeichnen« mit Franca Perschen (bis 12 Jahre) 
17 bis 18 Uhr, Funkrock mit der Band Murphy's Law 

30. Oktober 2011 

11 bis 16 Uhr, Graffitizeichenkurs mit Rapper Gris 
11 bis 16 Uhr, »Freies Zeichnen« mit Franca Perschen (bis 12 Jahre) 
17 Uhr, Aufführung Dada-Musical HOT Sinzig
___________________________________________________________________________

Kontakt:

Referat Kommunikation Andreas Scherffig,

Tel. 02228-9425-38, Fax 02228-9425-21, scherffig@arpmuseum.org

